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Dringlichkeitsantrag der Fraktion der FDP

Wettbewerbsfahigkeit der Innenstadt stiarken — gebiihrenfreies Parken fiir die ersten zwei
Stunden

Die Bremer Innenstadt befindet sich Dank der Bemiihungen vieler privater Investoren in ei-
nem Umbruch. Das ist auch dringend geboten, denn Innenstadte stehen Uberall nicht zuletzt
aufgrund der Konkurrenz durch den Onlinehandel unter einem enormen Druck. Daher muss
Ziel sein, diese attraktiver zu gestalten und innovative Ideen fiir eine Aufwertung zu entwi-
ckeln, um so wieder mehr Menschen in die Innenstadt zu locken.

Die derzeitige Parkplatzsituation in der Bremer Innenstadt tragt dabei nicht zu der gewlinsch-
ten Attraktivierung bei. Vielmehr stehen die hohen Parkgebiihren der Entscheidung, die eige-
nen Einkdufe in der Innenstadt zu erledigen, entgegen.

Im Gegensatz zur Situation in der Bremer Innenstadt bieten Einkaufzentren ihren Kunden hau-
fig kostenfreie Parkpldatze an. Damit haben sie einen entscheidenden Wettbewerbsvorteil.
Dies ist ein nicht zu unterschatzender psychologischer Moment, der potentielle Kunden bei
der Frage, ob sie zum Einkaufen in die Innenstadt oder in eines der Einkaufszentren fahren,
entscheidend beeinflusst. Viele Experten sehen den Erfolg von groRBen Einkaufszentren eng
mit der Parkplatzsituation und dem damit einhergehenden zusatzlichem Komfort verbunden.
Die Innenstadt hat damit einen entscheidenden Nachteil zu diversen Einkaufszentren in und
um Bremen.

Diese Uberlegungen diirfen bei der Aufwertung der Innenstadt nicht unbeachtet bleiben. Da-
her gilt es Losungen zu entwickeln, die die Anreise attraktiver gestalten. Eine Moglichkeit be-
steht darin, die Parkgebiihren in der Innenstadt fiir eine begrenzte Dauer zu erlassen. Damit
werden auch die Bemiihungen diverser Investoren unterstiitzt, den Besuch der Bremer Innen-
stadt fir Geschaftsleute und Kunden attraktiver zu gestalten

Die Stadtburgerschaft moge daher beschlielien:

Die Stadtburgerschaft fordert den Senat auf:

1. Dafiir Sorge zu tragen, dass 6ffentliche Parkflachen im Innenstadtbereich die ersten
zwei Stunden geblhrenfrei von Pkw genutzt werden kénnen.



2. Seinen Einfluss auf den stadtischen Eigenbetrieb BREPARK zu nutzen, um auch fir die
in der Innenstadt betriebenen Parkhauser kostenfreies Parken fiir die ersten zwei Stun-
den zu erméglichen.

Rainer W. Buchholz, Dr. Magnus Buhlert, Lencke Steiner
und die Fraktion der FDP



	Die Bremer Innenstadt befindet sich Dank der Bemühungen vieler privater Investoren in einem Umbruch. Das ist auch dringend geboten, denn Innenstädte stehen überall nicht zuletzt aufgrund der Konkurrenz durch den Onlinehandel unter einem enormen Druck....
	Die derzeitige Parkplatzsituation in der Bremer Innenstadt trägt dabei nicht zu der gewünschten Attraktivierung bei. Vielmehr stehen die hohen Parkgebühren der Entscheidung, die eigenen Einkäufe in der Innenstadt zu erledigen, entgegen.
	Im Gegensatz zur Situation in der Bremer Innenstadt bieten Einkaufzentren ihren Kunden häufig kostenfreie Parkplätze an. Damit haben sie einen entscheidenden Wettbewerbsvorteil. Dies ist ein nicht zu unterschätzender psychologischer Moment, der potent...
	Diese Überlegungen dürfen bei der Aufwertung der Innenstadt nicht unbeachtet bleiben. Daher gilt es Lösungen zu entwickeln, die die Anreise attraktiver gestalten. Eine Möglichkeit besteht darin, die Parkgebühren in der Innenstadt für eine begrenzte Da...

